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Was fehlt dir aktuell am meisten, wenn du nicht mehr Fussball 
spielen/Tanzen kannst? 
Wenn ich am Fussball spielen bin, kann ich alles rundum vergessen. 
Entscheidend ist in diesem Moment nur, dass ich zusammen mit der Mannschaft 
das Runde irgendwie ins Eckige bekomme und ich kann komplett abschalten. 
Dieses “ausklinken” fehlt mir momentan sehr. 
 
 
Auf was freust du dich am meisten, wenn der Spielbetrieb/Tanztraining 
wieder losgeht? 
Am meisten freue ich mich auf die Jungs aus der Mannschaft. Während der 
Saison verbringt man mindestens drei Abende in der Woche miteinander und 
feiert zusammen Erfolge oder analysiert Niederlagen. Im Moment sieht man die 
Jungs kaum. Auf die lockere und mit Sprüchen gespickte Atmosphäre in der 
Garderobe, freue ich mich sehr. 
 
 
Hast du einen Tipp für andere Spieler*innen/Tänzerinnen beim SCOG, um die 
Fussball-/Tanzpause einfacher zu überstehen? 
Momentan kursieren viele #StayAtHome Videos auf den Social-Media-Kanälen. 
Da werden zum Beispiel Fussbälle durch WC-Papier getauscht und jongliert oder 
man packt im Garten einen besonders eleganten Zielschuss aus und filmt ihn. 
Freunde und Verwandte werden ihre Freude an deinem persönlichen Video 
haben. Tipp: Ein schlecht geschnittenes Video kann ebenso lustig und originell 
sein, wie ein echter Zielschuss. 
 
 
Was wünschst du dem SCOG zu seinem 100-jährigen Geburtstag? 
Ich wünsche dem SCOG viele weitere schöne Geschichten auf der Wartegg und 
dass er immer ein familiärer und freundschaftlicher Verein bleibt. Hopp OG! 
 


